
22.07.18, 20)28

Seite 1 von 1http://swmh-epaper.s4p-iapps.com/webreader-v3/index.html#/572204/8

Esslinger Zeitung
19.07.2018
Seite 8

Bü cherei geht für Freie Wäh ler vor
ESSLIN GEN. Die Frei en Wäh ler zei gen sich ver wun dert über den Vor stoß der Grü nen, be-
reits jetzt die Er wei terung und Neu aus rich tung des Stadt mu seums und des Schrei ber-
Mu seums im Beben häu ser Pfleghof und damit das nächste kultu relle Großprojekt auf den
Weg zu brin gen. Da ak tu ell Un ter schrif ten für ein Bür ger begeh ren zum Ver bleib der Bü -
cherei im Beben häu ser Pfleghof gesam melt wer den, sei die Standortfrage noch nicht ab -
schließend ent schieden. „Diese Form der di rek ten Demokratie respek tie ren und un ter -
stüt zen die Frei en Wäh ler“, er klärt die Frak ti onsvor sit zen de An net te Silber horn-Hem-
minger. „Solan ge kei ne Er gebnis se zum Bür ger ent scheid vor liegen, ist auch mit Blick auf
den Beben häu ser Pfleghof noch alles of fen. Zum jet zi gen Zeit punkt ei nen An trag zu stel-
len, der sich umfas send mit der Nach nutzung des Pfleghofs beschäf tigt, er scheint für
uns Frei en Wäh ler schlicht weg sinn los.“ Zunächst müs se die Standort frage abschließend
ent schieden wer den, dann gelte es, die Bü cherei der Zu kunft zu ent wi ckeln. „Die se Auf -
gabe ist an spruchs voll, dafür braucht es Zeit, Mit ar bei ter und fi nan zi elle Mit tel“, so Sil-
ber horn-Hemminger. Für die Frei en Wäh ler geht nach der end gül ti gen Stand ort ent -
schei dung zur Bücherei die ei gent li che Ar beit erst los: die Kon zepti on zur Neu aus rich -
tung müsse un ter Betei li gung der Bür ger schaft ent wi ckelt wer den, ein Ar chi tek tur wett -
bewerb und beglei ten de denk malpflegeri sche Un ter su chun gen sei en eben falls Teil des
Auf gaben pakets. Zu dem müss ten die er for der li chen Fi nanzmittel in der Rück lage gebil-
det wer den. „Die Bü cherei hat für uns absolu te Priori tät“, er klärt Sil ber horn-Hemmin-
ger. (adi)
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